
L o g b u c h   
Freizeit-Wochenende Jugendfeuerwehr Oelsnitz/Erzgeb. 
 
Lokation:  Gerätehaus Feuerwehr Oelsnitz/Erzgeb. 
Wetterlage:  sonnig, klar, 20°C bis 25°C 
 
*****Beginn der Dokumentation***** 
 

1 9 .  O k t o b e r  2 0 1 2 :  
 
15:54 Uhr 
Die ersten Kids der Oelsnitzer Jugendfeuerwehr reisen packeselartig an. 
16:32 Uhr 
Die letzten Teilnehmer treffen im Gerätehaus ein. 12 Jungs, 2 Mädchen. 
17:19 Uhr 
Die geladenen Gäste der Niederdorfer Jugendfeuerwehr kommen in ihrem Mannschaftswagen 
an – 4 Kinder, 3 Betreuer. 
17:34 Uhr 
Zuweisung der Schlafräume und Ausgabe der Feldbetten und Liegen. Es folgt der Run auf die 
besten Schlafunterkünfte und bevorzugten Zimmergenossen… Man einigt sich. Die Mädchen 
separat. 
17:45 Uhr 
Miguel: Legt sich auf seine Liege, während einige Federn herausspringen – die Liege klappt 
zusammen - Lacher auf seiner Seite… - Austausch gegen ein Feldbett. 
Der Aufbau erfolgt reibungslos – die Teilnehmer unterstützen sich gegenseitig. 
18:10 Uhr 
Allgemeine Belehrung sowie Einweisung in den Ablauf des Wochenendes durch 
Jugendfeuerwehrwart Kam. Seltmann. 
18:30 Uhr 
Der Grill scheint angefeuert – Duft macht sich breit.  
Ja, Kam. Uebigau schwingt bereits die Grillzange. 
18:53 Uhr 
Die Kinder helfen eigenständig mit – Hans-Florian am Grill, Antonia als Bedienung. 
Roster und Nudelsalat – die Mäuler hauen rein. 
20:05 Uhr 
Aufbau eines Stuhlkreises in der Fahrzeughalle. Der Beginn schier lustiger Gruppenspiele. 
Kartenrutschen: bis an die 8 Spieler sitzen plötzlich übereinander auf dem Schoß… Das Gebilde  
fällt aufgrund fehlender Stabilität zusammen. 
20:27 Uhr 
Paul wird müde – er geht ins Bett?! Tatsächlich… Vorbildlichst! 
20:36 Uhr 
Der gordische Knoten:  
typische Feuerwehraufgabe – Knoten binden, viel mehr lösen… 
16 Kinder an den Händen zu einem Knäuel verworren – 2 Knotenkünstler Hans-Florian (JF 
Oelsnitz) und Jonas (JF Niederdorf) dürfen entwirren – erfolgreich!  
20:56 Uhr 
Feuerwehrleine fädeln: 
…durchs Hosenbein hinein, aus dem Ärmel heraus – ins Ärmel hinein, aus dem Hosenbein 
heraus… 
Chantal: „Geht nicht – Hose zu eng anliegend…“ – dann eben nur durchs Ärmel… 
21:21 Uhr 
Reise nach Jerusalem:  
Stuhl besetzen jedoch nicht bevor eine näckige Aufgabe gelöst wurde… 
„Bringt eine Kopfbedeckung“, „bringt eine Tannennadel“, „bringt einen Wertgegenstand“, „bringt 
etwas rotes“, „kriecht unter den Stuhl“… Kreativität macht sich breit. 
21:48 Uhr                   
FINALE zwischen Chantal (JF Oelsnitz) und Jonathan (JF Niederdorf) 
„Bringt einen Schuh von Kam. Uebigau“ – Nanu, wo ist er? – Getürmt! 
Dann eben doch einen Leinenbeutel… – Chantal hat die Nase vorn. 



22:02 Uhr 
Die Liege, das Feldbett ruft…  
22:48 Uhr 
Was ist passiert? Alles ruhig? Alles schläft? Mehr oder weniger fest – aber ja, alle groggy… 
23:28 Uhr 
Was ist jetzt los??? 
ALARMGONG im Feuerwehrgerätehaus!!!  
Durchsage: „Einsatz für die Jugendfeuerwehr Oelsnitz, brennender Schuppen auf Festplatz am 
Glück-Auf-Stadion Oelsnitz – Löschgruppenfahrzeug besetzen!“ 
23:29 Uhr 
Keine Regungen… - erneuter GONG, erneute Durchsage… 
23:30 Uhr 
Feuerwehrmänner- und frauen betreten in Einsatzkleidung die Schlafräume. Licht an! 
Nur wenig Regung…?! 
23:31 Uhr 
Schütteln, rufen, klopfen, wackeln… - die ersten verschlafenen Augen öffnen sich… 
23:32 Uhr  
Ein kleiner Teil realisiert den Ernst der Lage – Einsatz für die Jugendfeuerwehr…! 
Chantal: „Das ist nicht euer Ernst? Das ist bestimmt ein Einsatz für die Erwachsenen?!“ 
…weit gefehlt… 
23:33 Uhr 
Schnell, schnell! Einsatzkleidung anziehen, mit Helm, Handschuhe und Stiefel ausrüsten! 
Es geht – wenn auch langsam – voran. 
Patrick: „Darf ich meine Liege mitnehmen…?“ – Ohne Worte… 
23:35 Uhr 
Einsatzleitwagen, Löschgruppenfahrzeug und Mannschaftswagen werden besetzt.  
23:38 Uhr 
Ausfahrt mit Blaulicht zur Einsatzstelle – ein kleines Häuschen in Vollbrand… - Dunkelheit… 
Es war doch ernst… - was tun? 
23:40 Uhr  
Aufgabenteilung:  
JF Niederdorf: Ausleuchten der Einsatzstelle 
JF Oelsnitz: Brandbekämpfung 
23:41 Uhr 
Es hagelt Befehle: 
Julian: „Angriffstrupp und Wassertrupp mit 2 C-Strahlrohren zur Brandbekämpfung vor!“ 
23:44 Uhr 
Flutlichtstrahler werden installiert, Schläuche rollen über den Platz, ein Verteiler wird gesetzt, 
Strahlrohre gekuppelt, die Pumpe läuft an… 
23:52 Uhr 
Philipp & Hans-Florian: „1. Rohr, Wasser marsch!“ 
Tobias & Miguel: „2. Rohr, Wasser marsch!“ 
Patrick öffnet den Verteiler – Das Wasser schießt durch die Schläuche… 
23:55 Uhr 
FEUER AUS! – Geschafft, Gefahr gebannt…puhh… 
0:00 Uhr 
„Happy Birthday to You, Happy Birthday to You, Happy Birthday lieber Marcel, Happy Birthday to 
You!” – unmittelbar an der Einsatzstelle… 
0:07 Uhr 
Nach dem Rückbau der Geräte, allgemeine Auswertung am Einsatzort. Zum Glück keine 
Verletzen! 
0:10 Uhr 
Wieder Einrücken ins Gerätehaus und völlig ausgepowert ab ins (Feld)Bett… - Sofortige Ruhe… 

 
 
 
 
 
 



2 0 .  O k t o b e r  2 0 1 2 :  
 
07:30 Uhr 
Kurze Nacht, früher Start… - Wecken ist angesagt…  
08:30 Uhr 
Frühstück im Schulungsraum – Rundumservice durch mithelfende Eltern. 
09:27 Uhr 
Ankunft der Reisegefährten – die JF Hohndorf mit 7 Kindern und 3 Betreuern sowie die JF 
Neuwürschnitz mit 2 Kindern und 2 Betreuern. 
09:47 Uhr 
Ein Konvoi von 6 Feuerwehrfahrzeugen mit insgesamt 38 Reiselustigen setzt sich in Bewegung.  
11:23 Uhr 
Ankunft in Dresden: Florianmesse – Fachmesse für Feuerwehr, Brand- und Katastrophenschutz. 
13:23 Uhr 
Nach Besichtigung der neuesten und modernsten Feuerwehrtechnik sowie verschiedenen 
Vorführungen, Treff am Parkplatz – zur Bananenausgabe… Wie in alten Zeiten… 
13:41 Uhr 
Weiterfahrt ins Hygienemuseum Dresden. 
13:47 Uhr 
Hans-Florian im Einsatzleitwagen: „Irgendwas klingt hier komisch…“ – Reifenpanne…! 
13:48 Uhr 
Funkspruch an alle weiteren Einheiten: „Drei Fahrzeuge bleiben zurück, alle anderen Weiterfahrt 
zum Museum!“ 
13:49 Uhr 
Reifenwechsel bei sengender Hitze auf der Elbbrücke. Aussicht genießen… Hinsichtlich der 
Verkehrssicherung ist die Feuerwehr einfach unschlagbar! 
15:10 Uhr 
Mit leichter Verspätung Ankunft der Nachzügler am Hygienemuseum. 
17:09 Uhr 
Nach erstaunlichen Entdeckungen, coolen Experimenten und interessanten Erkenntnissen, 
Heimreise im Schritttempo – Warum das? Massenauflauf von Polizei und gelb/schwarz 
gekleideten Menschenmengen… Aha, Dynamo Dresden hatte gespielt – offenbar nicht sehr 
erfolgreich… 
19:37 Uhr 
Nach störungsfreier Rückfahrt zum Gerätehaus, zahlte sich das Geburtstagskind aus – Pizza für 
alle! Gesponsert durch die Eltern. Vielen Dank! 
20:33 Uhr 
Marshmallows grillen am Lagerfeuer. 
22:19 Uhr 
Auf zur letzten Nacht. Alles schläft recht geschafft und unkompliziert ein. Man staunt immer 
wieder… 
 

2 1 .  O k t o b e r  2 0 1 2 :  
 
08:00 Uhr 
Nach etwas längerer Nachtruhe erneutes Wecken. 
08:45 Uhr 
Frühstück wieder mit Elternpower und selbst gebackenem Kuchen – mmh, lecker… 
09:31 Uhr 
Abbau der Liegen und Feldbetten – Großreinigung der Unterkünfte. 
10:45 Uhr 
Große Verabschiedungsrunde – ein großartiges und erlebnisreiches Wochenende geht zu Ende. 
 
*****Ende der Dokumentation***** 

 
 
 



*****Fotodokumentation***** 
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                                            Gruppenfoto                                                               Lagerfeuer 


